
Jahr 1n seınem Geburtsort Düsseldorf-Kaiserswerth gründliche Möglichkeıit der persönlichen Fortbildung entgehen las-
gründete Friedrich-Spee-Gesellschaft sıch 7A86 Ziel DESETZL hat, die SCHl, würde uch das besonders Faszınıerende der Gestalt Spees
Erinnerung seine Person und seın Werk nıcht zuletzt durch die verfehlen, das gerade 1mM Miteinander und Ineinander verschiede-
Einflußnahme auf die Lehrpläne der Schulen wachzuhalten, hat HGT Aspekte esteht: des feinsınnıgen dängers und Dichters der
der der Hıldesheimer Hochschule fur Erziehungs—, Sprach- und Natur- und Gottesliebe und des schartft argumentierenden Streit-
Kulturwissenschaften ehrende Hrsg. mMIiıt VIier weılteren schriftautors; des den Ordensgehorsam bejahenden Jesuiten und
Pädagogen und Didaktikern mıt dem vorliegenden Werk dazu eın des letztlich 11UT seinem (Gewı1ssen verpflichteten Christenmen-

schen; des in seinem Fach versierten Theologieprofessors und desbreit angelegtes Instrumentarıum vorgelegt. Es oreift auf iıne weılt
differenziertere Weise die schulische Tradition der Behandlung charısmatisc begabten Seelsorgers, der ‚„„Laienkatechetinnen”’ für
Spees 1n den etzten Jahrzehnten des vorıgen und 1n den ersten die- dıe tägliche Meditation begeistern und Menschen in den Hosp1-
SCS Jahrhunderts wıeder auf, dıe 1n mehr als ehn Auflagen elınes tälern und Gefängnissen 1ın etzter Not trosten wußte.
‚„„Lesebuches’”’ für die Volksschule und in dem zugehörıgen and-
buch nachweısbar 1St Eıinige kritische Anmerkungen sollen dem Verdienst, das die Auto-

TeNn sıch mıt diesem Werk erworben haben, nıcht Abbruch tu  3 Dıie
ach eiıner Skızze des Lebens und Wırkens Spees und einer Darstel- zahlreichen Liedschöpfungen Spees 1MmM Dienst der Glaubensunter-
lung der didaktischen und methodischen Anlage des Werkes W[ - we1isung (Katechese), die bereıts 1621 und 1622 1in drei8
den sıeben Unterrichtseinheiten (für Jjeweıls E , Unterrichtsstun- Würzburger Lieddrucken iıhren Niederschlag tanden (Härting/
den) 1n Religion, Geschichte, Deutsch und Musık geboten. Jede Oorschot), sollten 1n der biographischen Skizze Erwähnung fin:
Unterrichtseinheit hat die Schwerpunkte Sachintormationen und den Das ‚„„‚Güldene Tugend-Buch” verdankt seıne Entstehung
dıidaktische Analyse. Auf Vorschläge AAA Planung des Stundenver- ZA: größten Teil den Handreichungen Zur Pflege der Meditation,
laufs wurde bewulfßt verzichtet. Jedoch sınd die ausgewählten lexte die Spee den Kölner Katechetinnen der Frauenjugend 627/28 all-
AaUus den Schritten Spees, aus den Werken seıiner eıt und Aaus der wöchentlich übergeben pflegte (Kuckhotff).— Spee wurde nıcht
dernen Literatur nach ihrer möglıchen Funktion 1m Unterricht Av CTSTE nach Erscheinen der „„Caut1o rımiınalıis” 1631 se1nes Amtes
olıedert (als Impuls-, Schlüssel-, Arbeits- oder Studientexte), da{fß als Professor enthoben, sondern bereıts 1mM Jahr ‚UVO: (Weber/Oor-
adurch die Gestaltung des Unterrichtsverlaufs wesentlich erleich- schot). 1634 wurde in Trıer 7AUB Protessor der Exegese der
tert wiırd. Schrift der Universität ernannt das bedeutete nach den damalı-

CIl Gepflogenheiten des Jesuitenordens Anerkennung und Autft-
Dıie Reihe der Unterrichtseinheiten wırd durch einen Beıtrag des stieg, fur Spee die volle Rehabilıitation Weber). Vermutlich hat 198808

Hrsg.s ZUEE Behandlung der Ssogenannten Gegenreformation erÖftt- L1UTr seın baldıger Tod die Ablegung der etzten Gelübde verhindert.
net (28—46) wobeil CS ıhm daraut ankommt, eın verbreıtetes Vorur- Eın aus dem „Hexenhammer” der Dominikaner Jakob Sprenger
te1l durch die Darstellung der „„katholischen Retormatıion” und ıh- und Heıinric Instıtoris 1n der Übersetzung VO Schmidt
FT weılt zurückreichenden urzeln korrigleren. Zwel biıldungs- übernommenes Zıtat (129) enthält eın Musterbeıispiel eiıner SIN-
geschichtliche Unterrichtseinheiten über „ Das Erziehungs- und nentstellenden Fehlübersetzung; ‚‚das Weib 1st NUur eın unvoll-
Bıldungsprogramm der Jesuiten” (R Keck, 47—63 und über kommenes Tier ( („anımal ımperfectum ) mu heilßen: ‚„die
„Die jesultische Erziehung als Paradıgma katholischer Erziehung”” Frau 1St eın unvollkommenes Wesen ; vgl die geläufige Bezeich-

Keck/J. Köhler, 64—88 sınd ohl eher für dl€ unıversiıtäre NUunNng des Menschen se1lt dem Mittelalter als „„anımal rationale, anı-
als für die schulische Behandlung geeignet. J. Köhler befafßt sıch mal socıiale”” ‚„‚Vernuniftswesen, soz1ıales Wesen’”. Schließlich
ter dem Titel „„‚Meditation und geistliche UÜbungen’” mıt dem „„Gül sind die archäologischen Untersuchungen der Gruft der Irıe-
denen Tugend-Buch’” 89—106) Hagemann stellt dıe „ Cäutio EJesuitenkiırche und die Identifizierung des Grabes VO  - Friedrich
Criminalıs” VOL dem Hıntergrund des frühneuzeıtlichen Hexen- Spee nıcht dem Stadtarchivar (17) sondern dem Ltd Dırektor des
wahns dar 107—139). Das poetische Hauptwerk Spees, die ‚„ Irutz- Rheinischen Landesmuseums Trıer, Dr. Heınz Cüppers, VCOI-

Nachtigall””, das ıhm den Tıtel des bedeutendsten katholischen Ba- danken, und die VO Spee selbst angefertigte Reinschrift der „Trutz-
rocklyrikers eingetragen hat. wiırd VO  — Stillıg behandelt Nachtigall”” VO  - 1634 befindet sıch nıcht 1n der „„Stamm.-, sondern
140—181). Soddeman und Köhler beschliefßen die Reihe der 1N der „Stadtbibliothek Trıier” (ebenda).
Unterrichtseinheiten mıiıt d€l' Recht gesondert bedachten Eın

Anton Arensheit „Die Kırchenlieder VO  - Friedrich Spee- 182—2 D VO denen
faßt INan die Liedanhänge der einzelnen Diıözesen ZU ‚„„‚Gottes-

lob” VO  w} 1975 mıiıt 1in den Blick noch heute 1im deutschen
Sprachraum werden, ZU Teil uch ın den Gemeinden
der evangelischen Kırche. Franz Pöggeler (Hg.) Polıitik ım Schulbuch. Bonn 1985 Schriften-reihe der Bundeszentrale für polıtische Bıldung, Bonn, 23E, 576Als Ulustration siınd dem uch die Bilder 1ın Kleintormat einge-
fügt, die der Hrsg. dem Titel „Friedrich Spee VO Langen- Auft die Aufarbeitung VoO  - zwischenstaatlichen Vorurteilen 1n
teld?”’ als Dıa-Reihe veröffentlicht hat Eın umfangreicher ‚„Lıitera-
turnachweıis” z  9 dem uch Darstellungen ın Bıld, Fılm

Schulbüchern hat das Braunschweiger Schulbuchinstitut (heute
Georg-Eckert-Institut) schon 1in den 600er Jahren autmerksam Avnund Rundfunk zugeordnet sınd, beschliefit das ' erk macht. Und namentliıch fur die Revısıon V Geschichtsbüchern
haben zwischenstaatliche remıen erfolgreiche Arbeit geleistet.

Es trıtft ‚War Z dafß der Lehrer „nıcht das IL Buch lesen Darüber hinaus hat das Schulbuch in verschiedener Hınsıcht Auf-
braucht” WEn in seınem Fach einıge Unterrichtsstunden über merksamkeıt eriahren selit der Bildungsreform der /Qer Jahre
Spee gestalten wıll, w1e der Hrsg. angesichts der Fülle des Materials doch einem konsequenten ınterdiszıplinären Ansatz ın der hı-
beschwichtigend Sagt (9) Jedoch würde sich der Leser bel dieser storischen Schulbuchforschung 1Sst bislang noch nıcht gekom-
Weıise der Benutzung des Werkes nıcht [1UT eıne vielseitige und IMnenNn Der Inıtiatıve des Aachener Erziehungswissenschaftlers
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Franz Pöggeler und der Bundeszentrale für politische Bıldung 1n tragen kommen. Die Ergebnisse der Arbeıt sollen nıcht verstanden
Bonn 1st danken, den multidiszıplınären Ansatz 1m vorliegen- werden als Entlarvung VO Schulbuch-Autoren und Verlagen, SOIMN-
den Band ‚Polıtiık 1m Schulbuch’ konsequent 1n dıe Tat umgeseTZL dern als „Ermutigung politischem Verstehen gesellschaftlicher

haben Fın längst rallıges Unternehmen! Pöggelers Band, den Probleme’”.
mıt einem kom tenten Autorenstab erstellt hat, 1St VO
der Einsicht, da eiınen unpolitischen Unterricht nıcht 21bt, weıl Der sehr umfangreiche Dokumentationsteil unterstreicht dıe Fın:
polıtische Wertungen und Grundorientierungen 1n jeden Unter- zelanalysen anschaulich. Hıer liegt eın ausglebiger Stoff für em1-
richt und damıt 1n jedes Curriculumkonzept eingehen. Unter die- 1aic iın der professionellen Lehrer-, ber uch 1ın der Erwachsenen-
SCT Rücksicht 1St ıtzıel der Forschungsgruppe, 1mM historıisch- bildung.
krıitischen Verfahren innerhalb der einzelnen Fachdidaktiken eın
‚„„heimliches”’ und bısweıiılen auch unheimliches „Curriıculum polı- Rudolf 'eck
tiıcum’” aufzuspüren. In Fibeln wofür Franz Pöggeler schon frü-
her auf der Grundlage seiner eigenen bekannten Aachener Fibel:
sammlung die Offentlichkeit 1st (vgl. 1n Hoter/Schweit-
ZCY, 1982 ın Lese: anz Religions- (Zılleßen), Rechen- (Schal: Werner, Paul: „Herz-Jesu Geestemünde Bremerhaven 75 Jahre mA1t e1-lenberger/Stein), Biologie- (Klaufs/Brıilla), Lieder- (Lemmermann)
und Geschichtsbüchern (Rohlfes). ner hurzen Abhandlung der Geschichte Von Geestendorf/Geeste-

münde. Hrsg. Katholische Pfarrgemeinde Bremerhaven-Geestemünde,
(1986), T73 S: IL (66 HY Aufn., Karten, 4 Architektur-PläneGerade die Getahr ZuUur unreflektierten politischen Indoktrination, und Abbildung diverser Dokumente). 17790

Zur Instrumentalisierung mıittels mitgelieferter Überzeugungen 1ın
scheinbar unpolitischen Texten, sens1ıbilisiert den Herausgeberstab, Der Verfasser beginnt se1ne umfangreiche Geschichte der Herz-anhand der markanten deutschen Vergangenheıit nachzuspüren, Jesu-Gemeıinde mıt eiınem kurzen Abri(ß der Stadtentwicklung und
Was quası als Selbstverständlichkeit politischer Urıjentierung 1ın des rund 300 Jahre nach der Retormatıon wiıeder Neu begonnenendie Schulbücher gelangte; wurden die vergleichbaren Strukturen katholischen Lebens einschlie{fßlich des katholischen Schulwesens.der Kaiıiserzeıt (  Da  E der We1i1marer Republık, der natıonal-
sozıialıstıschen e1ıt und des Nachkriegsdeutschland( Von der ersten urkundlichen Erwähnung „Geestenthorpes’” (Gee-
ZUTr Grundlage der historischen Schulbuchforschung. stendorfSs), dem Auftauchen des Ortsnamens ‚„‚Geestemünde’” für

den Haften südlich des ‚„„‚Bremer-Hafens’”’ 1847, über den Auf-
Es versteht sıch, da{fß die vorgelegte Arbeit sıch dabe] 1Ur auf I XCI1- schwung des Ortes durch die Auswandererschwemme, die
plarische Belege eschränken konnte, und da{fß die Jüngste Vergan- wachsende Bedeutung des Petroleumhandels (Petroleumhaten), dl€
genheit ZU besonderen Schwerpunkt werden mufste. Basıs der Einrichtung der Eısenbahnstrecke Bremen-Geestemünde
Untersuchungen War das umfangreiche Schulbucharchiv der Aa-
chener Sammlung Pöggelers. Der Herausgeber Pöggeler äfst keinen

1862 und den Bau des Fischereihaftens bıs hın Z Bildung der stadt-
Ühnlichen Gemeinde Geestemünde per Beschlu{fß des Preufßischen

Zweıtel daran, da{fß hıer [1UT i1ne Pılotstudie vorgelegt werden kann Landtages VO 1888 wırd schlaglichtartig die Geschichte bıs
tür eın Forschun IT1, das noch stematıscher das IL LC- Z Jahrhundertwende dargestellt.präsentatıve Spe trum aller Schulbuc publikationen und aller
Schuldisziplınen einschliefßen müfste qualitativ w1e quantıtatıv Das katholische Leben, das ab eLtwa 1850 mıt zeitweiligen Csottes-das nıcht 1Ur das „Schülerbuch’””, sondern VOT allem den Lehrer: diensten 1m Auswandererhaus langsam ernNeuUut begonnen hatte und
kommentar und i1ne systematische Bıldanalyse heranziehen
mülßfbßte.

mıiıt den Namen der Pastoren Goltermann und Brokgert-
ken verbunden 1St, wiırd kurz mıt seinen Schwierigkeiten angedeu-
Tet So mu{fßte wa Pastor Goltermann anfangs ımmer VO  3 Bremen

Das als Aufforderung iıne grofßangelegte hıistorische Schulbuch- her anreısen, da iıhm der zuständıge Amtmann ımmer BEÖHE e1In- bis
forschung erbrachte Spektrum VO Zwischenergebnissen 1St gleich- dreitägige Aufenthaltsgenehmigungen erteilte. Auch das NeCu EeNTSTE-
wohl jetzt schon respektabel. Hıer 1Ur einıge Kostproben: die VOoO hende katholische Schulwesen SOWIl1e die rsprünge des St.-Joseph-Pöggeler ZUuUr Analyse der Erstlesefibeln herangezogenen Beispiele Hospitals lassen 1n der Darstellun SAaNZ den Geist der Improviısa-den Kategorien „Politische Leitgedanken’”, ‚„„Geschlechterrol- tiıon spuren, da die personellen räumlıchen Gegebenheiten den
»”  len  9 ‚„„Ausländer- und Miınderheıiten’””, „„Arbeit Technik Wırt- sachlichen Ertordernissen immer weılt hinterherhinkten. Eın kur-
schaft Sozıale Fragı  2R „Krieg und Frieden” erhellen schlaglicht- H0S Kapıtel widmet der Verfasser Wılhelm Anton Rıedemann, des-
artıg die Gegenwartsbedeutung solcher Schulbuchanalyse. Den SCI1 grofße Bedeutung und Verdienste für die Stadt Geestemünde
Wandel des Politikbegriffs, den Kanz 1in den Lesebüchern VCI- und die katholische Kırche Kalız Bremerhavens herausgestellt WCI-

folgt, faßte dieser, VOT allem Vergleich mıt dem des Nationalso- den Durch diesen ersten großen Abschnıiıtt eingestimmt, folgt ın
zıalısmus, mıiıt der Formel „„Moralisiıerun %e  E Politik wiırd anstelle einem zweıten Teıl die eigentliche Gemeindegeschichte VOoN (eeste-
VO  - Indoktrination zunehmend wesentlic ZU ‚„„Miıttel”” für Dıis münde. Der Verftasser folgt 1n seıner Darstellung der zeıtliıchen Ab-
kussıon und „Uberzeugungsarbeıt ” be] aller Vorsicht angesichts folge, WwI1e s1e durch die Amtitszeıten der Pfarrer VOoO  - „Herz-Jesu”seıner hıistorischen „Zutfallsstichprobe”” Kanz „BErst dıe hıstorische vorgegeben 1st
Sıcht optimiert die heutige Sıtuationsanalyse für die deutschen Le:
sebuch estalter iın den 8&0er Jahren” 80) Zilleßen stellt eıne 95  T1 Pastor Querl, Nachfolger VO  . Brokgertken, treıbt bei der Hıl-
eilvol Kontinultät” Religionsbüchern fest, aufgrund der 1m desheimer Behörde energisch die Gemeindegründungen 1n (eeste-
Obrigkeitsdenken des Jahrhunderts verwurzelten polıtisch rele- münde und Lehe ach Biıldung sCcparater Kırchbauvereine
anten Vorstellungen 115) Wır mussen bei diıesen Hınweısen be. kommen recht züg1g beträchtliche Spenden Hıer findet
wenden lassen, obgleich die Rechenbuchanalyse, die Biologie- und der Leser Antwort auf die Frage, weshalb heute 1n derselben Stadt
Liederbuchanalyse nıcht geringeren bedeutsamen Analysebei- (fIrüher ben ehe und Geestemünde) WwWwel Herz-Jesu-Kırchen gibt
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